Ministerium far Bildung, Jugend und Sport Brandenburg
Rundschreiben 09/13
Regelungen zu den zentralen schriftlichen Abiturpriifungen 2015

Anlage 1 Biologie

Bewertung einer Prifungsleistung im Zentralabitur

- Biologie -
Fir das Fach Biologie gilt in Ubereinstimmung mit den giiltigen EPA und der GOSTV grundsétzlich:

Aus der Korrektur der schriftlichen Arbeit muss hervorgehen, welcher Wert den von dem Priifling
vorgebrachten Losungen, Untersuchungsergebnissen oder Argumenten beigemessen wird und wie
weit die Schuilerin oder der Schiler die Lésung der gestellten Aufgaben durch gelungene Beitrdge
gefordert oder durch sachliche oder logische Fehler beeintrachtigt hat. Im Erwartungshorizont nicht
aufgefiihrte, aber gleichwertige Losungen und Losungswege sind zu berticksichtigen. Die Bewertung
erfolgt gema&lR Nummer 6 Absatz 4 VV Leistungsbhewertung. Dabei fihren schwerwiegende und
gehaufte VerstolRe gegen die sprachliche Richtigkeit in der Muttersprache (Unterrichtssprache) oder
gegen die aulRere Form zu einem Abzug von bis zu 2 Punkten der Leistungsbewertung.

Zur Gewichtung der genannten schwerwiegenden und gehauften VerstéRe gegen die sprachliche
Richtigkeit gilt die folgende Regel:

Bei einem Fehlerquotienten ab 3,0 (= 3 Fehler auf 100 Wérter) wird ein Punkt abgezogen.

Dabei gelten Fehler, die mit den Korrekturzeichen R, G, V gekennzeichnet sind, als ganze Fehler,
andere als halbe Fehler. Dazu sind die in der unten stehenden Ubersicht enthaltenen
Korrekturzeichen zu bericksichtigen. Ein Punktabzug ist gegebenenfalls durch Angabe des
Fehlerquotienten zu begrunden.

Die Wortzahl wird im Rahmen der Erstkorrektur ermittelt.

Die Notenbildung erfolgt auf der Grundlage der Gesamtwirdigung der erbrachten Leistung. Dabei ist
die jeweilige Verstehens-, Argumentations-, Gestaltungs- und Darstellungsleistung ausgewogen zu
berilicksichtigen. Bei der Zuweisung von Bewertungseinheiten zu einem Ldsungsschritt sollte ein
ganzheitlicher Ansatz gewahlt werden, um unter anderem die Schlissigkeit der Argumentation zu
erfassen. Eine Notenbildung durch Addition von auf die Anforderungsbereiche bezogenen Teilnoten
ist unzulassig.
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Korrekturzeichen
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Hinweis zum Zahlen der Worter

Der Fehlerquotient ist zu ermitteln, wenn die vom Prifling geschriebene Anzahl der Wdrter 100
Ubersteigt. Der Prifling zahlt die Worter aul3erhalb der Arbeitszeit und schreibt den Wert unter die
Prufungsarbeit. Im Rahmen der Ermittlung des Fehlerquotienten wird die Anzahl der vom Prifling
gezahlten Worter von der erstkorrigierenden Lehrkraft Gberprdft.

2 von 2



	Bewertung einer Prüfungsleistung im Zentralabitur
	- Biologie -
	Leistungsebene
	Leistungsebene

